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[bookmark: _Hlk94022443]Oberschwaben-Allgäu: Highlights und Neuheiten im Jahr 2026
Barock, Inspiration und bewegende Momente
Oberschwaben-Allgäu, 14. Januar 2026 – In Oberschwaben-Allgäu wird 2026 ein Jahr, in dem Geschichte aufblüht und neue Ideen Wurzeln schlagen. Die Oberschwäbische Barockstraße feiert ihr 60-jähriges Bestehen und zeigt, wie lebendig die Epoche des Überschwangs heute noch ist, etwa mit neuen barocken Lauschtouren. Die vom ADFC wiederum mit vier Sternen ausgezeichneten Radwege Oberschwaben-Allgäu-Radweg und Donau-Bodensee-Radweg bringen Bewegung in die Region und mit der AusZeit Card lässt sich die ganze Fülle Oberschwaben-Allgäus individuell entdecken. Bad Waldsee und Mengen feiern beeindruckende Jubiläen und holen mit einem vielfältigen Festprogramm die Vergangenheit ins Heute. Ein Jahr also, das Tradition und Gegenwart miteinander verzahnt – sinnlich, überraschend und immer mit Blick auf das, was Oberschwaben-Allgäu ausmacht: seine reiche Geschichte, seine einzigartigen Naturschätze und seine freundlichen, lebendigen Orte und Gastgeber. www.oberschwaben-tourismus.de  

MELDUNG 1
Jubiläum: 60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße
Die Oberschwäbische Barockstraße wird 60 Jahre alt! Das feiert die facettenreiche Kultur- und Ferienroute in 2026 dort, wo der Barock bis heute wirkt: in Kirchenräumen, auf Klosterhöfen, in Backstuben und den verwinkelten Gassen historischer Städtchen. Was 1966 als visionäre Idee begann, verbindet heute auf rund 790 Kilometern barocke Prachtbauten mit bäuerlicher Geschichte und gelebten Traditionen. 
Ein Höhepunkt ist die 9. BAROCKwoche, die vom 8. bis 16. August 2026 das sinnliche Zeitalter unter anderem mit Konzerten, Führungen und kulinarischen Formaten aufleben lässt. Die BAROCKwoche zeigt Facetten einer Epoche des Überschwangs, der großen Inszenierungen und Kontraste – überraschend aktuell und alles andere als verstaubt. Im Jahr 2026 erscheint zudem eine Jubiläumsausgabe der Broschüre, die Geschichten erzählt und die Erlebnisse entlang der Oberschwäbischen Barockstraße kompakt bündelt. Gleichzeitig wächst das Angebot weiter: Mit dem Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg, der Gemeinde Bergatreute, der Heimat Bärenweiler bei Kißlegg und dem Kloster Kellenried werden neue Stationen integriert und für die direkte Anbindung der Schlossanlage Altshausen wird der Routenverlauf leicht angepasst. Ergänzt wird die Ferienstraße außerdem durch neue Erzähl-Formate, darunter neun neue barocke Lauschtouren, die einzelne Stationen vertieft erschließen. Das Jubiläumsjahr macht damit deutlich: Die Oberschwäbische Barockstraße lässt sich immer wieder neu und zeitgemäß entdecken. www.himmelreich-des-barock.de 

MELDUNG 2
Das Ohr führt, das Auge folgt: Neue Lauschtouren an der Oberschwäbische Barockstraße
[bookmark: _Hlk184808595]Noch bevor der Blick über verspielten Stuck, satte Farben und schimmernd-weiße Fassaden gleitet, füllen Stimmen, Schritte und Musik das Ohr: Auf neuen Lauschtouren in unterschiedlichen Orten wird die Oberschwäbische Barockstraße hörbar – und damit so sinnlich, wie es der Barock selbst war. Veröffentlicht werden die neuen Lauschtouren bis April des Jubiläumsjahres 2026, in dem die Oberschwäbische Barockstraße ihr 60-jähriges Bestehen feiert. Die app-basierten Audiotouren führen durch Altshausen, Bad Schussenried, Bad Wurzach, Kißlegg, Laupheim, Mengen, Ochsenhausen, Tettnang und Weingarten. Jeder dieser Orte steht für eine der vielen Facetten des Barock: In Weingarten etwa entfaltet sich der Machtanspruch der Epoche unter den gewaltigen Bögen der Basilika, in Ochsenhausen prägen das Kloster und der stille Krummbach bis heute das Ortsbild. Bad Schussenried erzählt vom Überschwang barocker Gelehrsamkeit, während andernorts sichtbar wird, wie barocke Frömmigkeit, bäuerlicher Alltag und städtisches Leben ineinandergreifen. Bereits bestehenden Lauschtouren in Leutkirch im Allgäu, Wangen im Allgäu und rund um das Kloster Roggenburg ergänzen das Angebot.
Typisch für die Lauschtouren ist ihr leiser, intensiver Ansatz: Die Geschichten starten GPS-gesteuert genau dort, wo sie verortet sind. Stimmen mit Klangfarbe, Musik und atmosphärische Geräusche lassen Kirchenräume größer wirken, Plätze lebendiger, Wege bedeutungsvoller. Das Ohr geht voran, der Blick folgt und ermöglicht eine neue Annäherung an das Zeitalter des Barock – erzählerisch, sinnlich und zeitgemäß. www.oberschwaben-tourismus.de/lauschtouren 

MELDUNG 3
Vier Sterne für Radgenuss in Oberschwaben-Allgäu
Der Oberschwaben-Allgäu-Radweg und der Donau-Bodensee-Radweg sind erneut vom ADFC mit vier Sternen ausgezeichnet worden. Die offizielle Übergabe der Urkunden erfolgt im Januar 2026 auf der CMT in Stuttgart – ein sichtbares Qualitätssiegel für zwei Fernradwege, die Oberschwaben-Allgäu zu einer der beliebtesten Radregionen im Süden machen. Beide Routen laden zu genussvollen Etappen zwischen Kultur und Landschaft ein. Der Oberschwaben-Allgäu-Radweg zieht sich durch sanfte Hügel, Moorlandschaften und zu barocken Prachtbauten, während der Donau-Bodensee-Radweg historische Städte mit dem großen Naturraum zwischen Donau und Bodensee verbindet. Stille Wege wechseln sich mit lebendigen Orten ab, Aussichtspunkte mit Einkehrmöglichkeiten, Kulturstopps mit weiten Blicken. Ergänzt werden die beiden ausgezeichneten Radfernwege durch das Netz der RadReiseRegion Naturschatzkammern. Hier führen abwechslungsreiche Tagesrundtouren durch Moore und Weiherlandschaften, zu Aussichtspunkten mit Alpenblick und durch die sanft hügelige Kulturlandschaft, in der Bewegung und Entschleunigung selbstverständlich zusammenfinden. www.radfahren-oberschwaben.de 

MELDUNG 4
Erlebnisfreiheit mit der AusZeit Card
Mit der AusZeit Card schenken zahlreiche Gastgeber seit Sommer 2025 ihren Urlaubsgästen in Oberschwaben-Allgäu neue Leichtigkeit. Die digitale Gästekarte bündelt über 100 Erlebnisse und macht das Entdecken der Region spielend einfach. Zum Start in die erste volle Saison wächst das Angebot weiter: Sechs zusätzliche Gastgeber geben die Karte nun aus, ergänzt um neue Freizeitmöglichkeiten – in Bad Saulgau etwa kostenfreien E-Bike-Verleih und in Steibis Eintritt in den Klettergarten. Die AusZeit Card ist ein Willkommensgeschenk teilnehmender Beherbergungsbetriebe an ihre Übernachtungsgäste. In der webbasierten App „WegBegleiter“ finden sich alle enthaltenden Leistungen und inspirierende Ausflugstipps. Mit dem Check-In wird hier auch die persönliche AusZeit Card als QR-Code freigeschaltet. So erhält der Gast unkompliziert freien Eintritt bei vielen Museen, Führungen, Thermen und Freizeiterlebnissen. Was die Karte ausmacht? Sie verbindet besondere Momente zu einem leichtfüßigen Urlaubsmix, etwa trubeliges Stadterleben in Ravensburg mit dem Schweigen der weiten Moore in Bad Wurzach. Sie lässt in Museen wie dem Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg in die Vergangenheit blicken und schenkt wohltuende Pausen in den Thermen der Region.
Ein weiterer Vorteil: Während des gesamten Aufenthalts gilt die AusZeit Card auch als Ticket für den regionalen Bus- und Bahnverkehr – quer durch Oberschwaben, das württembergische Allgäu und auf ausgewiesenen Strecken bis zum Bodensee und ins bayerische Allgäu. www.auszeit-card.de

MELDUNG 5
GästePass: Nachhaltig unterwegs in 
Oberschwaben-Allgäu
Ab 2026 geben zwei weitere Orte der Urlaubsregion Oberschwaben-Allgäu den GästePass aus: Bad Buchau und Argenbühl schließen sich Wangen im Allgäu, Kißlegg, Wolfegg und Bad Saulgau an. Damit bieten nun sechs Kommunen ihren kurtaxepflichtigen Übernachtungsgästen die digitale Gästekarte an. Der GästePass ermöglicht während des gesamten Aufenthalts die kostenfreie Nutzung des regionalen Bus- und Bahnverkehrs – und das nicht nur innerhalb der Region, sondern auch darüber hinaus: von Sigmaringen an der Donau bis nach Friedrichshafen und Lindau am Bodensee. Genutzt werden können zudem auch die außergewöhnlichen Trassen saisonaler Erlebnisbahnen: die Moorbahn, die entlang der einzigartigen Landschaft des Wurzacher Rieds rattert, sowie die Räuberbahn, die als Ausflugszug zwischen Aulendorf und Pfullendorf unterwegs ist und an Wochenenden ein charmantes Stück Eisenbahnnostalgie bietet. So wird Mobilität zum Genuss. Gäste gelangen entspannt zu den malerischen Städten, den Museumslandschaften, den Freizeiterlebnissen, den herrlichen Thermen und Naturschätzen Oberschwaben-Allgäus – ganz ohne Parkplatzsuche und mit gutem Gefühl für Umwelt und Region. Der GästePass wird bei Ankunft digital bereitgestellt und begleitet Besucherinnen und Besucher unkompliziert durch ihren Urlaub. www.gaeste-pass.de 

MELDUNG 6
Zwei Städte feiern ihre Geschichte: 
Jubiläen in Bad Waldsee und Mengen
2026 wird ein Jahr voller Stadtgeschichte: Mit Bad Waldsee und Mengen feiern gleich zwei Orte in Oberschwaben-Allgäu eindrucksvolle Jubiläen – und laden mit prall gefüllten Programmen dazu ein, Vergangenheit und Gegenwart neu zu entdecken. Bad Waldsee begeht sogar ein dreifaches Festjahr: 1100 Jahre erste urkundliche Erwähnung, 600 Jahre Rathaus und 70 Jahre anerkanntes Moorheilbad. 1974 kam übrigens der Titel Kneippkurort hinzu – und machte Bad Waldsee zum ersten doppelt prädikatisierten Kurort Baden-Württembergs. Im Jubiläumsjahr öffnen sich Räume, Erinnerungen und Perspektiven: vom 29. März bis in den Herbst 2026 beispielsweise in der großen Stadtgeschichte-Ausstellung im Museum im Kornhaus oder beim Kulturwochenende am 25. und 26. April. Europatag mit Festakt, Sommerkonzerte, Open-Air-Kino, Sport- und Adventsprogramme setzen übers ganze Jahr weitere Akzente und zeigen, wie lebendig eine Stadt feiern kann, die auf eine lange Historie blickt und zugleich im Heute verankert ist. Auch Mengen rückt seine Geschichte ins Licht: Vor 750 Jahren erhielt der Ort die Stadtrechte – ein Jubiläum, das 2026 das Stadtbild prägen wird. Höhepunkt sind die Heimattage Mengen vom 10. bis 13. Juli, ein nur alle vier Jahre stattfindendes Kinder- und Heimatfest voller Tradition, Musik und Begegnungen. Bereits am Wochenende davor verwandelt das Landestreffen der Baden-Württembergischen Garden und Wehren die Stadt in eine Bühne historischer Trachten, Marschmusik und gelebter Vereinskultur.
Für Gäste sind die Jubiläen eine Einladung, Bad Waldsee und Mengen im festlichen Glanz zu erleben, ebenso wie in die vielen lebhaften Momenten ihres Stadtalltags einzutauchen. www.oberschwaben-tourismus.de/veranstaltungskalender 
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